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Zusammenfassung 
 
Die dritte Veranstaltung des neuen Zyklus der Fortbildungsreihe FOKUS:PRAXIS 

Blut 2017 zum Thema „Immunhämatologie, eine Herausforderung“, abgehalten 
von Univ.-Prof. Dr. Günther Körmöczi, fand am 23. September 2017 im AKH 
Wien statt und wurde von 30 TeilnehmerInnen besucht.  
 
Die Veranstaltung aus dem Fach „Blutgruppenserologie und Transfusionsmedizin“ 
ist für das Diplom-Fortbildungs-Programm der Österreichischen Ärztekammer mit 
5 Fachpunkten für das DFP-Diplom anrechenbar. 
 
Die Auswertung von 25 retournierten Feedbackbögen ergab insgesamt sehr 
positive Bewertungen von Inhalten, Vortragendem und Organisation.   
 
 
 

Themen der Veranstaltung 
 
 

Inhalte: 
 
In dieser Fachfortbildung wurden die Grundlagen der prätransfusionellen 
Untersuchungen sowie die immunhämatologischen Probleme in der 
Schwangerschaft behandelt. Die transfusionsmedizinische Bedeutung 
unterschiedlicher Allo- und Autoantikörper gegen Erythrozytenantigene, der 
direkte Coombstest, Umgang mit Blutgruppenvarianten und die serologische 
Verträglichkeitsprobe wurden diskutiert. Immunhämatologische 
Befundkonstellationen und deren klinische Relevanz wurden anhand zahlreicher 
Fallbeispiele aus dem medizinischen Routinebetrieb erläutert. Dieser 
Fortbildungsblock vermittelte alltagspraktische Zusammenhänge für eine sichere 
transfusionsmedizinische Patientenversorgung. 
 
Die Veranstaltung war ein interaktiv gestalteter Seminarvormittag. Einerseits 
wurden die Grundlagen der klinischen Routinediagnostik erläutert, andererseits 
boten vielfältige Fallbeispiele Anlass zu vertiefenden Diskussionen. 
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3. Wünsche und Anregungen 

 
• Wie immer: Danke für die Organisation und Verpflegung 
• Das Thema ist leider sehr aus der Sicht von Labormedizinern/BMA’s 

aufbereitet. Als Mediziner eher abstrakt und die klinische Relevanz war aus 

meiner Sicht nicht klar dargestellt. Bei Anmeldung habe ich etwas ganz 
anderes erwartet. 

• Inhalte waren interessant zu sehen, allerdings für meine zukünftige Sparte 
eher irrelevant. 

• Die Veranstaltung war ganz gut, jedoch für mich dann doch zu 
fachspezifisch. 

• Sehr detaillierter Vortrag, für nicht täglich damit Beschäftigte zu genau 


